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Stichwort 
Nationalpark Sächsische Schweiz
Fläche............................................... 
Höhenunterschied...........................
Höchster Berg..................................
Klima................................................ 

Hauptflüsse......................................
Geologische Zusammenfassung.....

Vegetation.......................................

Hauptgehölze..................................

Anzahl der Blütenpflanzen..............
Die bedeutsamsten von ihnen........

Anzahl der Wirbeltierarten.............
Die bedeutsamsten von ihnen........

Die bedeutsamsten Erscheinungen 
der unbelebten Natur......................

Verwaltung......................................

Informationszentren......................

Besucherzahl...................................
Wanderwege...................................
Klettergipfel....................................

9350 Hektar
von 121 m ü. NN bis 556 m ü. NN
Großer Winterberg 556 m ü. NN
subatlantisch bis subkontinental
● mittlerer Jahresniederschlag zwischen 640 und 890 mm
● Jahresdurchschnittstemperatur zwischen 5,6° C und 7,5° C
Kirnitzsch (29 km), Polenz (8 km), Grünbach (6 km) 
Kreidesandstein (72,8 %), Basalt (1,2 %), Granit (11,4 %), Eiszeit-
liche Lößsedimente (14,4 %), porphyrische Ganggesteine (0,1 %), 
Jura (0,1 %)

bodensaure Hainsimsen-Buchen-Wälder (50 %), Buchen-Tannenwäl-
der (30%), Relikt-Kiefernwälder (5 %), krautreiche Buchenwäl-
der (3 %), Tannen-Fichtenwälder (5 %), Kiefern-Traubeneichenwäl-
der (3 %), Schuttwälder (2 %), Erlen-Eschenwälder (2 %)
Rotbuche, Fichte (überwiegend künstlich eingebracht), Gemeine Kie-
fer, Traubeneiche, Weiß-Tanne, Hainbuche
457
Tannen-Teufelsklaue, Streuschuppiger Wurmfarn, Prächtiger Dünn-
farn, Grünstieliger Streifenfarn, Gemeine Natternzunge, Schwarze 
Krähenbeere, Sumpf-Porst, Zweiblütiges Veilchen, Neunblättrige 
Zahnwurz, Echte Bärentraube, Stengelumfassender Knotenfuß, 
Fuchssches Knabenkraut, Wald-Läusekraut
168
Uhu, Rauhfußkauz, Sperlingskauz, Wanderfalke, Schwarzstorch, 
Zwergschnäpper, Grauspecht, Schwarzspecht, Wasseramsel, Kleine 
Hufeisennase, Großes Mausohr, Bechsteinfledermaus, Fischotter, Rot-
hirsch, Kreuzotter, Feuersalamander, Atlantischer Lachs, Kirnitzsch-
Bachforelle, Bachneunauge

Kuhstall am neuen Wildenstein, Lausitzer Überschiebung am Warten-
berg, Polzenitgang am Roßsteig, Jurakalkaufschluss im Weißbachtal, 
Marienquelle im Kirnitzschtal, Ilmenquelle in Schmilka

Staatsbetrieb Sachsenforst / Nationalparkverwaltung Sächsische 
Schweiz / An der Elbe 4 / 01814 Bad Schandau
Nationalparkzentrum Bad Schandau, Amselfallbaude, Eishaus Großer 
Winterberg, Blockhaus Brand, Beizehaus & Blockscheune Waldhu-
sche Hinterhermsdorf, Infopunkt Schmilka, Zeughaus, Schweizerhaus 
Bastei
2,9 Millionen jährlich
400 Kilometer Gesamtwegenetz
755


